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Die Friedensausſichten
Die engliſchen Zeitungen veröffentlichen wie uns aus

London geſchrieben wird ſpaltenlange Telegramme aus
Waſhington Petersburg und anderen Hauptſtädten über
die bevorſtehenden Friedensverhandlungen Sie lauten im
allgemeinen ziemlich hoffnungsvoll aber hie und da wird
doch auf bedeutende Schwierigkeiten hingewieſen die noch
eintreten dürften ehe es wirklich zu einem Friedensſchluß
oder auch nur zu einem Waffenſtillſtand kommen kann Der
Korreſpondent der Times in Waſhington telegraphiert
daß der Präſident der Vereinigten Staaten ſich zwei Tage
nach dem Bekanntwerden der Niederlage der ruſſiſchen Flotte
darüber klar geworden ſei daß jetzt der geeignete Moment
zum Eingriff gekommen ſei Jnnerhalb einer Woche ſei
dann die ganze Arbeit vollendet geweſen Während dieſer
Zeit ſei aber eine Konferenz der anderen gefolgt und
zwiſchen Waſhington Berlin Paris Petersburg und Tokio
ſeien fortwährend Meinungen und Telegramme ausgetauſcht
worden Und als Präſident Rooſevelt ſich am Freitag auf
ſein Landgut begab wußte er bereits daß die beiden krieg
führenden Parteien ſich damit einverſtanden erklärt hatten
die Frage der Friedensbedingungen wenigſtens zu disku
tieren Die Times ſowohl wie alle anderen Zeitungen
betonen daß beſonders der deutſche Kaiſer alles getan habe
was in ſeiner Macht lag um dem Präſidenten den Weg zu
bahnen Auch Frankreich ſei für den Frieden eingetreten
obwohl in dieſem Fall durch den Rücktritt Delcaſſés eine
Störung eingetreten ſei Die britiſche Regierung habe ſich
an den Verhandlungen ſo gut wie gar nicht beteiligt ſie ſei
von dem Grundſatz ausgegangen daß ſie auf dieſe Weiſe
dem allgemeinen Jntereſſe am beſten dienen könne Der
Präſident rechne vorläufig noch nicht beſtimmt auf Frieden
aber er hoffe beſtimmt daß wenigſtens die Frage eines
Friedens beſprochen werde Beide Mächte ſeien natürlich
noch ſehr vorſichtig Japan mißtraue den europäiſchen
Mächten ſehr man wiſſe in Tokio ſehr wohl daß wenn
auch Deutſchland und Frankreich ſicherlich den Frieden
wünſchten beide Mächte doch in erſter Linie die ruſſiſchen
Intereſſen im Auge hätten Rußland wolle ſich zu nichts
binden Offenbar wolle man in Petersburg zunächſt einiges
über die japaniſchen Forderungen wiſſen insbeſondere über
die Kriegsentſchädigungsfrage
Der Petersburger Korreſpondent der Times meint

Rußland ſcheine doch ſchließlich nachgegeben und ſich in
das Unvermeidliche gefügt zu haben und das trotz der
energiſchſten Verſuche ſeitens der Kriegspartei den Zaren
zur Fortführung des Krieges zu überreden Der Korre
ſpondent ſagt die Ausſichten auf Frieden ſeien jetzt ſicherlich
beſſer aber es ſei noch immer zu früh um mit voller
Zuverſicht davon zu ſprechen Man müſſe auch bedenken
daß der Zar immerfort hin und her ſchwanke und daß man
daher gar nicht wiſſen könne was noch aus der Sache
werden würde

Selbſtverſtändlich wiſſen verſchiedene engliſche Blätter
auch ſchon alles Mögliche über die eventuellen Friedens
bedingungen zu veröffentlichen auf die ſich die beiden
Parteien einzulaſſen bereit ſein würden So will der
Korreſpondent des Daily Expreß in Waſhington von
einer ausgezeichneten Quelle erfahren haben Japan ſei feſt
entſchloſſen mit Rußland nur einen ſolchen Pakt einzugehen
der den Frieden für immer garantiere und ein Wiederauf
treten von Schwierigkeiten im fernen Oſten ausſchließe Um
dies zu erreichen müſſe ſich Rußland verpflichten die
Dandſchurei vollſtändig zu räumen und die Provinz an
China zurückzugeben Port Arthur und die Ligotung Halb
nſel müſſe an Japan abgetreten werden China ſowohl
wie die europäiſchen Mächte müßten ſich unter allen Be
Angungen hiermit einverſtanden erklären Die Jnſel
Sachalin ſoll an Japan zurückgegeben werden Die
mandſchuriſche Bahn ſoll unter internationale Kontrolle
ommen Wladiwoſtok ſolle geſchleift und dem inter

nationalen Handel eröffnet werden n Korea verlangt
Iopan vollkommen freie Hand und Rußland ſoll alle ſeine
nzeſſionen daſelbſt aufgeben Endlich verlangt Japan
alle in neutralen Häfen internierten ruſſiſchen Kriegsſchiffe
abgeee ſollen jedoch von der Kriegsentſchädigung
W öd verdena Der Petersburger Korreſpondent desſelben engliſchen

RJ lattes der ſein Telegramm aus Rückſicht auf den Sſo

von Eydkuhnen aus geſchickt hat behauptet natürlich eben
s aus der beſten Quelle zu wiſſen daß der Einfluß der

genannten Kriegspartei die ausſchließlich aus den Groß
de beſtehe in den letzten Wochen außerordentlich nach
im en habe dagegen habe die Friedenspartei den Zaren
der er mehr in die Hand bekommen Bis zu dem Verluſt
ſag ſogenannten Baltiſchen Flotte habe man in ruſſiſchen
a n noch immer der Hoffnung gelebt daß das Kriegs
dem ch noch wenden könne Der Zar ſei ſchon vorher
für Frieden nicht abgeneigt geweſen aber man habe ge
alt daß es unmöglich ſein würde den Japanern eine
Kriegs ädidie Sentſchädigung als ſolche zu zahlen Man habe daher
e rage ſchon immer diskutiert ob man nicht eine Ent
am ung in irgend einer anderen Form zahlen könne

t das ruſſiſche Preſtige in Aſien nicht leide Man habee vorgeſchlagen daß Rußland den Japanern eine c e
me für die Jnſel Sachalin zahlen ſolle oder für dieen Gefangenen oder Perglelhen mehr Jn Rußland

augg der Korreſpondent ſei man immer von der Auffaſſung
komg gan en daß wenn das Schlimmſte zum Schlimmſten
T en ſollte es immer leicht möglich ſein würde die

der Grenze eine Art Gnerillakrieg fortzuſetzen wodurch Japan
ezwungen werden würde die gewaltige Armee in der
andſchurei zu halten bis es nicht mehr die nötigen Mittel

dazu auftreiben könne Andererſeits ſage man ſich aber
daß das Jahre und Jahre ſo fortgehen könne und daß
ſolange dieſer Krieg dauere kein ruſſiſches Schiff im Jndiſchen
Ozean vor japaniſchen Angriffen ſicher ſein würde was doch
eine vollkommene Vernichtung des ruſſiſchen Handels in
dieſen Regionen bedeuten würde

Die Times beſpricht die Friedensausſichten in einem
Leitartikel in welchem zunächſt dem amerikaniſchen Prä
ſidenten für ſein energiſches Vorgehen Anerkennung gezollt
wird Das Blatt meint jeder Gedanke an Frieden ſei voll
kommen ausgeſchloſſen ſo lange Rußland von dem geradezu
kindiſchen Standpunkt ausgehe daß die Japaner als eine

Art untergeordnete Raſſe betrachtet werden müßten Japan
habe es vollkommen verdient als eine Großmacht angeſehen
und auf dieſelbe Stufe mit den europäiſchen Großmächten
geſtellt zu werden Präſident Rooſevelt habe darüber
keinen Zweifel gelaſſen daß er ebenfalls von dieſer Anſicht
ausgehe und es ſei zu hoffen daß keine andere europäiſche
Macht die Ruſſen ermutigen würde an ihrer bisherigen
Auffaſſung feſtzuhalten Japan wolle nichts weiter als
einen Zuſtand der den Frieden dauernd garantiere und
dazu habe es auch ein volles Recht Die japaniſche
Regierung ſei aber andererſeits auch entſchloſſen einen
ſolchen Frieden unter allen Umſtänden durchzuſetzen Man
wiſſe ferner in Japan daß die Zeit ganz zu Gunſten
Japans ſei Rußland habe keine Flotte mehr ſeine Armeen
befänden ſich in großer Gefahr und weder in Berlin noch
in Paris könne die ruſſiſche Regierung mehr Geld bekommen
alſo liege es in Rußlands Jntereſſe ſich mit dem Frieden
zu beeilen Japan ſei zu weiſe um den geſchlagenen
Gegner zu ſehr zu drücken aber auf der anderen Seite
müſſe es auch Garantien für einen andauernden Frieden

haben 2Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der dentſche Kaiſer hat wie nachträglich bekannt wird
bei dem Frühſtück in Vöberitz zu Ehren der franzöſiſchen Sonder
geſandtſchaft ſehr anerkennend über die franzöſiſche Armee ge
ſprochen und ſeinen den anweſenden franzöſiſchen Offizieren
geltenden Trinkſpruch gewiſſermaßen in einen Trinkſpruch
auf die franzöſiſche Armee zugeſpitzt

Parlamentariſches
Jm Reichstagswahlkreiſe Fürth ſtellte für die durch

Ungültigkeitserklärung des Mandats des freiſinnigen Abgeordneten
Barbeck erforderlich gewordene am 20 Juli ſtattfindende
Neuwahl die Sozialdemokratie den Arbeiterſekretär Segitz als
gaßgaten auf Dieſer vertrat den Wahlkreis bereits im vorigen
e ag

Kirche und Schule
Der weſt preußiſche Provinziallehrertag hat

ſich wie unterm 13 d M aus Thorn gemeldet wird für die
Simultanſchule ausgeſprochen Die Verſammlung nahm
eine Reihe von Leitſätzen an die dahin gehen daß die Simultan
ſchule die ſicherſte Grundlage ſür die religiös ſittliche und
nationale Erziehung und die zweckmäßigſte Schule für das
Zweiſprachengebiet ſet

Der in München Gladbach tagende Verbandstag des
8550 Mitglieder zählenden Verbandes katholiſcher
deutſcher Lehrerinnen ſprach ſich gegen die Simultan
ſchule aus Ferner wurde eine geſetzliche Feſtlegung der Be
ſoldungsverhältniſſe insbeſondere der Alterszulagen gewünſcht

Handel und Gewerbe
Dank der energiſchen und zielbewußten Bemühnngen des

Centralverbandes Deutſcher Handlungsagenten Vereine ſteht die
Regelung der Gewerbelegitimationskartenfrage
nunmehr bevor Der Verband hat jahrelang unermüdlich dafür
gekämpft daß den Handlungsagenten einem Stand von etwa
40 000 ſelbſtändigen Kaufleuten der Handelskammermitglieder
und Handelsrichter ſtellt der Anſpruch auf die Gewerbe
legitimationskarten der infolge verſchiedener oberſtrichterlicher
Entſcheidungen zweifelhaft geworden war geſetzlich gewährleiſtet
wird Nachdem der von dem Reichstagsabgeordneten Blell
Präſidenten der Handelskammer zu Brandenburg dahin zielende
Jnitiativantrag vom Reichstag einmütig angenommen iſt hat ſich
der Centralverband nunmehr mit einer eingehenden Eingabe an
den Bundesrat gewandt und unter ausführlichen Darlegungen
die dringende Bitte ausgeſprochen tunlichſt bald dem Geſetzent
wurf die Zuſtimmung zu verleihen

Der Centralverband Deutſcher Handlungs
agenten Vereine hat ſich in Ausführung eines ihm vom
2 Kongreß Deutſcher Agenten Centralverbandstag 11 Ok
tober 1904 zu Hamburg erteilten Auftrages eine Sammlung
der das Agenturgewerbe betreffenden Handelsgebräuche zu ſchaffen
dieſer Tage an ſämtliche eiwa 150 Handelskammern mit der
Bitte gewandt ihn bei der Sammlung der Handelsgebräuche zu
unterſtützen Gleichzeitig hat der Centralverband die Handels
kammern erſucht bei Erſtattung von Gutachten über Fragen
die die wirtſchaftlichen Angelegenheiten der Agenten betreffen
die Organiſationen derſelben und wo eine Organiſatkon ſich
nicht befindet den Centralverband zur Begutachtung hinzu zu
ziehen Bereits jetzt hat eine große Zahl von Handelskammern
ihr weiteſtes Entgegenkommen in beiden Punkten geäußert

Land und Volkswirtſchaft
Die Bierproduktion im Jahre 1902 betrug inDeutſchland 72 Millionen Hektoliter in Großbritannien dicht

entfallen ſomit im Jahre 1901 auf den Kopf der BevölkerungSruppen gang aus der Mand churei zurückzuziehen und an
in Belgien 207 Liter Großbritannien und Jrland 132 Liter

Deutſchland 125 Liter Union 89 Liter Oeſterreich Ungarn
7 Liter Frankreich 29 Liter und Rußland 5 Liter Bayern

ſteht mit 250 Liter über allen Viererzeugungsländern Eckert
Grundriß der Handelsgeographie 1904 Bd 2 S 61

Hhgiene und Medizinalweſen
Geſtern iſt in Stuttgart die 6 Jahresverſammlung des

Allgemeinen deutſchen Vereins für Schulgeſundheits
pflege zuſammengetreten Der Kongreß wurde durch den
württembergiſchen Kultusminiſter Dr v Weizſäcker eröffnet
Namens der preußiſchen Regierung ſprach Geh Oberregierungs
rat Delius

Verſicherungsweſen
Geſtern wurde in Lübeck der 19 Berufsgenoſſen

ſchaftstag unter dem Vorſitze des Jnſtizrats Lachmann Berlin
eröffnet Auch Vertreter des Handelsminiſteriums und des
Reichsverſicherungsamts waren anweſend Dem Geſchäftsbericht
zufolge iſt während der zwanzigjährigen Tätigkeit der Berufs
genoſſenſchaften über eine Milliarde an Unfallentſchädigungen
gezahlt worden Die Zahl der Verſicherten hat ſich verdreifacht
ſie beträgt jetzt 7/2 Millionen

Verſammlungen und Kougreſſe
Der Kongreß des Vereins deutſcher Zeichenlehrer

wurde am Dienstag in Dresden eröffnet Mit dem Kongreß
iſt eine Lehrmittelausſtellung verbunden

Heer und Flotte
Das Marine Expeditionskorps für Südweſt

afrika wird nach Rückkehr ſeiner Hauptbeſtandteile in die
Heimat aufgelöſt Als Tag der Auflöſung gilt der 31 Mai
1905 Die Abwicklung des aufgelöſten Korps iſt dem Abwick
lungsburean der Marineſtation der Nordſee in Wilhelmshaven
übertragen worden

Kaiſerliche Marine Condor iſt am 22 Mai in Apia
eingetroffen Bremen iſt am 10 Juni in Sauchez Dominik
Republik eingetroffen und geht am 15 Juni von dort nach
St Thomas zum Beſatzungswechſel Panther iſt am 10 Juni
vor Dominica Kleine Antillen eingetroffen und geht am
14 Juni von dort nach St Thomas zum Beſatzungswechſel
Luchs iſt am 10 Juni in Nanking eingetroffen und am

13 Juni von dort nach Wuſung abgegangen Jaguarx iſt am
11 Juni von Nanking abgegangen am 11 Juni in Chinkiang
eingetroffen und am 13 Juni von dort nach Wuſung ab
gegangen Der ausreiſende Ablöſungstransport für das Kreuzer
Geſchwader iſt mit dem Truppentransportdampfer Rhein am
12 Junk in Hongkong eingetroffen und am 13 Juni von dort
nach Shanghai in See gegangen Der Reſt der Ablöſung für
das Kreuzergeſchwader iſt mit dem Dampfer Rhenania am
10 Juni von Hamburg in See gegangen am 11 Juni in
Rotterdam eingetroffen und hat am 13 Juni die Reiſe nach
Antwerpen fortgeſetzt Transportführer Oberleutnant zur See
Hertzer Wolf iſt auf der Heimreiſe am 13 Juni in Liſſabon
eingetroffen und geht am 20 Juni von dort nach Ferrol in See
Luchs und Jagunar ſind am 14 Juni in Shanghai ein

getroffen Lübeck iſt am 13 Juni von Kiel in See gegangen
und am gleichen Tage in Bremerhaven eingetroffen Grille
bat am 13 Juni Kiel verlaſſen und am gleichen Tage Bruns
büttel paſſiert
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Evangeliſch ſozialer Kongrefz
I Hannover 14 Junk

Jm großen Saale des Arbeitervereins trat geſtern abend unter
großer Beteiligung der Evangeliſch foziale Kongreß zu ſeiner
diesjährigen Tagung zuſammen Kurz nach 5 Uhr eröffnete

Profeſſor Harnack
den Kongreß mit einer längeren Eröffnungsanſprache Die
Arbeiterſchutzgefetzgebung ſo führte er aus iſt einem
richtigen produktiven Gedanken entſprungen Dieſe Geſetzgebung
muß noch weiter durchgeführt und ausgebaut werden Die Er
weiterung wird ſelbſt zur Verbeſſerung führen Unſere Sym
pathien in ſozialer Hinſicht gehören in erſter Linie dieſen Be
ſtrebungen Nicht weil wir einſeitig für die Wohlfahri
gerade nur des arbeitenden Standes eintreten auch
nicht weil etwa für uns Arbeiterfrage und ſoziale Frage
ein und dasſelbe ſei Davon ſind wir weit entfernt
Wir wiſſen daß es auch noch andere bedrückte Stände gibt
Aber wir ſind mit unſeren Sympathien in erſter Linie bei dieſer
Bewegung weil auf ihr zurzeit der Fortſchritt
beruht Darin müſſen wir allerdings unſeren Gegnern
und den Bedenklichen recht geben alles was in der Form von
Fürſorgegeſetzen zum Wohle des einzelnen oder ganzer Klaſſen
geſchieht bringt auch einen ſchweren Schaden mit ſich Jch
meine die Gefahr daß die Tatkraft und die Selbſtverant
wortlichkeit geſchädigt ja gelähmt wird daß ſozuſagen eine
zweite Vorſehung über die Menſchen geſpannt wird die ſie er
ſchlaffen läßt Unſer Kongreß hat dieſe Gefahr von Anfang an
ins Auge gefaßt Wenn er ſich ſozial nennt ſo iſt das nicht
abſolut gemeint Es iſt uns vollkommen klar daß neben dem
Beſtreben die Menſchen ſozial enger zuſammenzuſchließen und
die Gegenſätze auszugleichen die Richtung auf Stärkung des
Judividunms ſeines Werkes ſeiner Selbſtändigkeit und Würde
nicht fehlen darf Aber nicht mie Gegenſätze ſtehen ſich dieſe
beiden Beſtrebungen gegenüber ſondern eines kann und
ſoll mil dem anderen gemeinſam gepflegt werden
Und hier iſt uns die Botſchaft des Evangeliums Vorbild und
Kraft zugleich denn das Evangelium iſt im Tiefſten individuell
und im Tieſſten zugleich ſozlal Es lehrt nicht nur Liebe
deinen Nächſten wie dich ſelbſt ſondern zielt ab auf eine
große Verbrüderung der Menſchen Und es lehrt
den unvergänglichen Wert jedes einzelnen der in keiner Ver
bindung als bloße Ziffer untergehen darf Unerſchöpflich ſind die
Grundſätze und Probleme die dem Verſtand und dem guten Willen
hier geſtellt ſind Keiner vermag das Ganze zu überſehen n
einmal das Ganze ſeiner Zeit geſchweige denn das Ganze w
cs werden ſoll Und nur verſchwindend gering iſt der T
den ein jeder und eine jede von uns in die harte Wirckli

ſtellen vermag Auch hier in dieſem Kreiſe in weluganz 70 Millionen Hektoliter Jm Jahre 1901 produzierten ſt erzliche Begeiſterung für die gute Sache ſich ver

e nete r e e n tr eſterreich Ungarn /2 Belgien 14 dürfen uns it de ewußtſein erfüllen daß aFrankreich 9 Ru land 59 Millionen Hektoliter Vier n mEs unſere geringe Arbeit mit dazu beiträgt das Größte zuänf Weit fort tleiſten nämlich uns ſelbſt und dieſe fortzu honekere damit der Geiſt triumphiere und nicht die



atur die Freiheit und nicht die Notwendigkeit Jdealismust timismus und Peſſimismus nichts iſt
An See und nichts iſt hier Verhängnis Wir ſchaffen den
Materialismus wenn wir träge ſind und wir ſchaffen den
Jdealismus wenn wir uns anſpornen Jn unſere Hände iſt es
gelegt Jn dieſem Sinne ſoll uns jede Tagung unſeres Kongreſſesen Unſporn ſein Meine Damen und Herren Zu taltkräftigem

Mitwirken an den r des Kongreſſes lade ich Sie
ein Jede wohl erwogene Meinung kann
Srntß wenn auch nicht jede das gleiche Bürgerrecht hier beſitzt

all
udem ich nunmehr die Verhandlungen eröffne danke ich zu

nächſt der gaſtlichen Stadt für die freundliche Aufnahme und
danke den höchſten Behörden in Staat und Stadt in Kirche und
Schule die uns ihre warme Teilnahme ansgedrückt haben Wir
freuen uns dieſes Wohlwollens ziehen unſere Straßen lieber
mit ihnen würden ſie aber auch ziehen ohne ſie Bei
fall und Heiterkeit Wir blicken vor Beginn unſerer Tagung auf
u unſerem Kaiſer und König dem Schirmherrn des Friedens
ber nicht nur des Friedens Erſt die jüngſte Vergangenheit

hat wieder gezeigt wie unſer Königtum eingetreten iſt mäßigend
und ansglelchend gegenüber dem Egoismus der Klaſſen Dafür
danken wir ihm Beifall Redner ſchloß mit einem begeiſtert
aufgenommenen Kaiſerhoch

Auskand
Die Auflöſung der fkandinaviſchen Union

Jn einem Artikel aus ſchwediſcher Feder der in der Köln
S veröffentlicht wird findet ſich über den direkten Anlaß zur

prengung der Union folgendes Der entſch
und ſomit der eigentliche Staatsſtreich lag in dem
Beſchluß des Storthings zum nächſten Frühjahr
chon getrennte Konſulate zu errichten Er war

unſinnig wenn man nicht wußte daß man bis dahin ein eigenes
auswärtiges Miniſterinm haben würde Alles was nachher
kam war notwendige und vorher berechnete Folge Weiter
eißt es da Die Union war eine ſo loſe daß in ihr ſelbſt
eine nennenswerte Einengung der Entwicklung Norwegens zu

finden war Höchſtens ließe ſich erwähnen das neuerliche in
Schweden hervorgetretene Jntereſſe an einer Verſtärkung
der Wehrkraft der ſkandinaviſchen Halbinſel zum Zweck
einer beſſeren Aufrechterhaltung der Neutralität im Falle eines
ruſſiſchen Krieges wobei Rußland das Bedürfnis fühlen würde
ch an der Nordſee feſtzuſetzen Jn Norwegen glaubte man
gegen durch eine von den Mächten gewährleiſtete Stellung

wie die Schweiz ſie hat größere Sicherheit zu gewinnen Aber
das Entſcheidende war auch dieſer Differenzpunkt nicht Es lag
vielmehr darin daß die ſehr ſelbſtbewußte norwegiſche Nation es
als Kränkung ihrer nationalen Ehre betrachtete daß ſie in letzter

uſtanz von Stockholm aus wenngleich durch norwegiſche
Liniſter regiert wurde daß ſein König nur gaſtweiſe

im Lande wohnte daß man im Auslande wo die meiſten den
wirklichen Charakter der Union nicht kannten Norwegen nahezu
für einen Teil eines einheitlichen ſkandinaviſchen Reiches
hielt Der Streit um die geſonderten Konſulate war deshalb in
Norwegen populär weil man erwartete er würde endlich die
Welt davon überzengen daß es ein ſelbſtändiges Norwegen gebe
und man haßte das Unionszeichen in der nationalen Flagge weil
man es als Symbol der Fremdherrſchaft betrachtete
Als ſeinerzeit Nanſen von ſeiner damals in ihrer wiſſenſchaftlichen
Bedeutung ſehr überſchätzten Polarfahrt zurückkehrte war König
Oskar eigens zu ſeiner Begrüßung von Stockholm nach Chriſtiana
gekommen Auf die Landung Nanſens folgte ein Triumphzug
nach dem königlichen Schloß Aber die Stadt Chriſtiana fand es
richtig ſtatt der damals noch zu Recht beſtehenden Flagge mit
dem Unionszeichen die ſogenannte reine Flagge ohne dieſes
Zeichen offiziell zu hiſſen und dem Könige der Nanſen mitEdren überhäufte wurde öffentlich vorgeworfen er habe wieder
einmal ſein Volk nicht verſtanden weil er deſſen größten Sohn
nicht an der Landungsbrücke erwartete Zu dem Feſtmahl das
die Stadt Nanſen gab ſollte der König nicht an erſter Stelle
ſondern nach Nanſen geladen werden Das war eins der
Zeichen von krankhaft überreiztem Nationalgefühl
das ſür König Oskar die norwegiſche Krone oft zu einer
Dornenkrone gemacht hat Der Beobachter des politiſchen
Lebens der Norweger und ihrer Preſſe wundert ſich nach allem
nicht daß dort die niemals populäre Union und das niemals
geliebte Unionskönigtum ſchließlich von dem Selbſtändigkeits
gefühl der norwegiſchen Nation geſprengt wurde Aber es wird
immer ein Schatten in ihrer Geſchichte bleiben daß ſie die
Pflichttreue eines der edelſten Fürſten Europas und eines ſeiner
beſten Könige zu einem Schachzuge mißbraucht hat um dem ge
planten Umſturz den Schein des Rechts zu geben

Der Präſident des Storthings in Chriſtlania Berner
verlas in der geſtrigen Sitzung des Storthings unter großer
Aufmerkſamkeit des Hauſes das Schreiben des Königs Oskar
Auf Antrag Berners beſchloß das Haus einſtimmig und ohne
Debatte das Schreiben einem Sonderausſchuß zu unter
breiten Hierauf ſetzte der Storthing die Verhandlungen aus
um den Zuſammentritt des Sonderausſchuſſes zu er
möglichen

Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus
Jm Einlaufe befand ſich geſtern außer dem Budgetvorſchlag

für das zweite Semeſter 1905 der Handelsvertrag mit
dem Deutſchen Reiche ſowie eine Reihe anderer wirtſchaftlicher
Vorlagen weiter eine Jnterpellation der Sozialdemokraten wegen
der Exploſion im Bosruck Tunnel Sie verlangen die Vorlage
eines Berichts und die Beſtraſung der etwa Schuldigen und
fragen ob Maßregeln zur Verhütung weiterer derartiger Un
glücksfälle getroffen ſind

m

Zu dem Attentat auf den König von Spanien
Der Urheber des Altentats das in der Rue de Rivoli zu

Paris gegen den König von Spanien verübt wurde heißt
nicht wie anfänglich berichtet wurde Ferraz ſondern hat die
Standesamtspapiere eines Mannes namens Alexander Ferraz
der am 2 Juli 1904 geſtorben iſt geſtohlen Jn Barcelona
wurde geſtern ein Anarchiſt namens Jaime San Roman feſt
genommen man mißt der Feſtnahme große Wichtigkeit bei

Die Marokko Frage
Trotz der Berliner Dementis halten die Berichterſtatter der

Times und des Standard in Tanger ihre Meldung aufrechtdaß der Sultan von Marokko einer deutſchen Firma die
Konzeſſion zur Anlegung eines Hafens bei Tanger gewährt
habe Das Abkommen ſei angeblich äußerſt vorteilhaſt für den
Maghzen da die zinsfreie Rückzahlung des angelegten Kapitals
über 10 Jahre verteilt ſei Wir geben dieſe Mitteilung nur
unter Hinweis auf ihre Unwahrſcheinlichkeit wieder

Die Voſſiſche Ztg ſchreibt zu dieſen Ausſtreuungen der aus
ländiſchen Preſſe

Es ſind aus der Luft gegriffene Ausſtrenungen die keinen
anderen Zweck haben als den Eindruck zu erwecken daß die
in Ausſicht genommene Konferenz zur Regelung der
marokkaniſchen Fragen aufzugeben ſei weil Deutſchland bereits
für ſich durch direkte Verhandlungen Gebietserwerbungen an
ſtrebe Die Wahrheit iſt daß das Deutſche Reich weder
amtlich noch vertraulich mit Marokko wegen Abtretung von
Häſen und Gebietsteilen verhandelt hat Während ein Teil
der franzöſiſchen Preſſe es ſich angelegen ſein läßt den Ein

ck zuferwecken als erſtrebe das Deutſche Reich in Verfolgung
ſeiner marotkkaniſchen Politit Sondervorlelle geht das Be

hier zu Wort d

eidende Zug u

ſtreben des Deutſchen Relches tatſächlich dahin allen betelligten
Mächten die durch die Akte von 1880 gewährleiſteten Rechte
zu wahren Die Einladung zur Konferenz ſt nicht
beſeitigt Allerdings hat ſich Frankreich noch nicht ent
ſchließen können die Beſchickung der Konferenz zuzuſagen undandere Mächte haben die Haltung von der Slcllungnahne

Frankreichs abhängig gemacht
Dagegen erfährt das Berl Tagebl An der Spitze des von
er Times erwähnten deutſchen Unternehmens ſoll wie inBerüner Börſenkreiſen verlautet die Hamburg Amerika

Linie ſtehen Es wird auch davon geſprochen daß auf die
Anlage einer Kohlenſtation für die deutſche Kriegs
ma rine bei den Hafenbauten Rückſicht genommen werden ſoll
Beſlätigung bleibt abzuwarten

Miniſterpräſident Rouvker hatte geſtern vormittag eine
I ugere Felprechung mit dem deutſchen Botſchafter Fürſten

adolin
Der öſterreichiſche Geſandte in Tanger händigte am

13 d M dem Kommiſſar des Sultans die Annahme Oeſter
reichs betreffend die Einladung zu einer internationalen
Konferenz aus mit dem Vorbehalt daß die Annahme von dem
Vorgehen der übrigen Großmächte abhänge

Tippotipp
Wie aus Sanſibar telegraphiert wird iſt der frühere Sklaven

händler Tippotipp geſtorben
Tippotipp eigentlich mit Namen Hamed bin Mohammed war

Großhändler und Machthaber im inneren Aequatorialafrika von
arabiſcher Herkunft geboren 1837 oder 1838 Er geleitete 1874
den Afrikareiſenden Cameron über den Lugalaba Kongo bis nach

rug und unterſtützte 1876 Stanley auf ſeiner erſten Kongoreiſe
Mit Wiſſmann traf er 1882 in Taborg zuſammen und begleitete
ibn auf dem Wege zur Küſte bis Mpuapug in Ufagara
Stanley ſchloß bei ſeiner Expedition zur Anffindung Emin
Paſchas zwei Verträge mit Tippotipp ab März 1887 Die
Hauptſtation Tippotipps war im Kaſongoreich am Lualaba,

Die Lage in Rußland
Reſerviſten Anusſchreitungen

Sonntag mittag waren in Breſt Litowsk etwa 2000
Reſerviſten die zumeiſt aus Beſſarabien
Kiſchinew ſtammen bier eingetroffen Sie ſind zur Kom
plettierung des 19 Armeekorps beſtimmt das nach dem Kriegs
ſchauplatz abgehen ſoll Die Reſerviſten begannen hier ihre
Tätigkeit damit daß ſie über die jüdiſche Bevölkernng die ſich
vollſtändig ruhig verhielt herfielen in ſechs Gaſſen deren Läden
und Wohnungen demolterten und die Warenvorräte raubten
Bis dahin blieb die Polizei durchaus paſſiv Als ſich ſchließlich
ekne Anzahl Juden gegen die andrängenden betrunkenen
Reſerviſten zur Wehr ſetzen wollten ließ ein Polizeikammiſſar
der eine Patrouille von zwölf Jnfanteriſten befehligte ohne jede
Warnung zwei Salven auf ſie abgeben Die Wirkung war
furchtbar Neun Perſonen wurden ſterbend in die Spitäler
gebracht 15 Schwerverletzte nahmen die Hilfe von Privatärzten
in Anſpruch außerdem werden noch etwa 30 leichter verwundete
Perſonen gezählt Ein junger Jnde Daretzki mit Namen der
tödlich verletzt niederſank und in einer Droſchke nach dem
e gebracht werden ſollte wurde noch auf der Fahrt von

eſerviſten mißhandelt und ſtarb infolge dieſer Ruchloſigkelten
Geſtern wurde er unter gewaltiger Teilnahme ſeitens ſeiner
Glaubensgenoſſen auf dem jüdiſchen Friedhofe beigeſetzt Die
Beraubung der Wohnungen und Läden wurde bis in die Nacht
hinein fortgeſetzt ohne daß die Uebeltäter daran gehindert oder
feſtgenommen wurden Dienstag mittag iſt der Vizegouverneur
Osnobiſchin aus Grodno in BreſtLitowsk eingetroffen

2

Der bisherige Gehilfe des ruſſiſchen Ackerbauminiſters Ge
heimrat v Schwanebach iſt mit den Funktionen des Chefs
d e Rerverwaltuns für Landorganiſation und Ackerbau betraut
vorden

Der Krieg in Oſtaſien
Der ruſſiſche Hilfskrenzer Kuban

iſt geſtern vormittag bei Kap St Jaques eingetroffen und dort
vor Anker gegangen Der Gouverneur von Cochinchina hat an
geordnet daß ſofort ein Kriegsſchiff dorthin abgeht welches
darüber wachen ſoll daß die Vorſchriften über die Aufrecht
erhaltung der Neutralität beobachtet werden

Der ruſſiſche Hilfskrenzer Dujepr
Eine Lloyds Depeſche aus Singapore meldet Es verlautet

daß die Ladung des engliſchen Dampfers St Kilda der am
5 d M vom ruſſiſchen Hilfskreuzer Dnjepr zum Sinken
gebracht wurde hauptſächlich aus Jute Reis und Baum
wolle beſtand Elf Europäer darunter der Kapitän und das
Ladungsverzeichnis werden an Vord des Dnjepr zurückgehalten

x

Die Kaſtroma eines der beiden ruſſiſchen Hoſpitalſchiffe
die von den Japanern genommen und nach Saſebo gebracht
waren weil ſie im Verdacht ſtanden ſich ſtrategiſch am Kampfe
in der Tſuſchimaſtraße beteiligt zu haben wurde freigelaſſen
und iſt nach Schanghai gegangen Das Hoſpitalſchiff Orel
kommt vor den Priſengerichtshof in Saſebo

Die Unterſeeboote

Aus Manila wird gemeldet Während der Seeſchlacht in der
Koreaſtraße ſchoſſen die Japaner durchaus nicht ſo brillant wie
man angenommen hat ihre Geſchoſſe fielen oft zwei Meilen
hinter den ruſſiſchen Schiffen nieder Das japaniſche Feuer
hatte nur den Zweck die Operationen der Unterſeeboote zu
decken Die Ruſſen beſaßen 45 ſchwere Geſchütze die Japaner
nur 20 auf Panzerſchiffen wie Kreuzern zuſammen Die Schlacht
wäre ohne Unterſeeboote niemals ſo ſiegreich für Japan aus
gefallen

Der ruſſiſche Admiral Birilew
iſt in Wladiwoſtok eingetroffen

Spanien
Mittwoch vormittag wurde in Madrid unter dem Vorſitz des

Königs von Spanien ein Miniſterrat abgehalten der plötzlich
zuſammenberufen wurde

Die Behörden von Bilbao haben die Aufhebung des Belage
rungszuſtandes beſchloſſen

Halke und Umgegend

Halle 15 Juni
Schwerer Unglücksfall Aus Jl menau wird uns tele

graphiſch gemeldet Der Vorſteher der königlichen pſychlatriſchen
und Nervenklinik in Halle a Geheimrat Profeſſor
Dr Wernicke der auf ſeinem Fahrrad das Wilde Gera Tal
durchfuhr geriet in der Nähe von Dörrberg unter ein Laſt
fuhrwerk Die Räder gingen ihm über den Kopf
und verletzten ihn lebensgefährlich Eine zweite
Meldung beſagt daß die Verletzungen des Herrn Geheimrat
Wernicke nicht ſo ſchwer ſind Man hofft daß das Leben
des Verunglückten gerettet werden kann Ob er ſpäter das
Amt als Vorſteher der Nervenklinik wird wieder einnehmen
können das erſcheint allerdings ſehr fraglich

aus der Gegend von

Eine Einladung des Kaiſers Der Kaiſero Wohlra be eingeladen an der Nordlaudsreiſe n
Meteor vom 17 bis 30 Juni teilzunehmen Das 5

HamburgAmerikalinie gehörige Schiff unternimmt die Fa
mit Veranügungsreiſenden der Kaiſer hat ſich eine g hre

lätze auf dem Dampfer reſervieren laſſen um dieſe verdi ab
eamten oder Pädagogen zu überlaſſen Herr ten

Dr Wohlrabe hat ſich bereits einen guten Namer eltor
Gebiete der pädagogiſchen Literatur erworben n auf dem

Städtiſche Unterſtützung der HandwerksansftellunMagiſtrat hat bei der StadtverordnetenVerſammlung n eder
Vorlage beantragt als Beitrag der Stadt zu den Koſten de
in der Saalſchloßbrauerei ſtattfindenden Handwerksausſtellun
1000 Mark auszuſetzen Die Stadtverordneten dürften nichts
gegen dieſen Vorſchlag einzuwenden haben

Sängerbund an der Saale Der Sängerbund an der Saale
begeht am 9 und 10 Juli an ſeinem Vororte Halle a S ſein
50 Geſang sfeſt Auf dem Feſtplane ſind vorgeſehen am
9 e früh Morgengeſang auf der Peißnitz nachmittags
größeres öffentliches Konzert im Zoologiſchen Garten abends
Sängerkommers in den Thaliaſälen Die gemeinſamen Proben
für die Halliſchen Sänger beginnen am 19 Juni im Paradies
Am 10 Julf dem zweiten Tage des Feſtes ſoll vormittags eine
Beſichtigung des Botaniſchen Gartens ſtattfinden während für
nachmittags eine Kahnfahrt nach der Saalſchloßbrauerei mit
anſchließendem Tänzchen geplant iſt Die dem Sängerbund
zugehörigen Vereine in Magdeburg Deſſau und Cönnern uſw
werden faſt vollzählig erſcheinen

r S

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Jahbresſitzung der Kommiſſion für den

Thesaurus lingugase latinase findet zurzeit in München
ſtatt Sie wird geleitet von dem öſterreichiſchen Unterrichts
miniſter Dr v Hart el Leiter des Mitarbeiterſtabes iſt der
ordentliche Univerſitätsproſeſſor Dr Vollmer An ben Be
ratungen der Kommiſſion nahmen außer dem Miniſter noch teil
die Profeſſoren Dr Vollmer Dr v Wölflin München Dr Diels
Berlin Dr Leo Göttingen und Dr Brugmann Leipzig Profeſſor
Dr Bücheler Bonn war nicht erſchienen

p Hochſchulnachrichten Zu wiſſenſchaftlichen Unter
nehmungen hat die preußiſche Akademie der Wiſſen
chaften bewilligt dem ordentlichen Profeſſor der klaſſiſchen

Philologie an der Berliner Univerſität Geh Regierungsrat
Dr H Diels zur Fortführung der Arbeiten an einem Katalog
der Handſchriften der antiken Medizin 3000 Mark dem General
direktor der preußiſchen Staatsarchive Geh Ober Regierungsrat
Dr R Koſer zur Fortſührung der Herausgabe der Politiſchen
Korreſpondenz Friedrichs des Großen 6000 Mark der Deutſchen
Kommiſſion zur Fortführung ihrer Arbeiten 3000 Mark weiter
für die Bearbeitung des Thesaurus linguae latinae über den
etatsmäßigen Beitrag von 5000 Mark hinaus noch 1000 Mark
und zur Bearbeitung der hieroglyphiſchen Jnſchriften der
griechiſch römiſchen Epoche für das Wörterbuch der ägyptiſchen
Sprache 1500 Mark endlich dem ordentlichen Profeſſor der
ſemitiſchen Philologie an der Univerſität Königsberg i Pr
Dr Karl Brockelmann zur Herausgabe des 3 Bandes von
Jbn Qutaibas Ujun al ahbar 500 Mark Die Akademie hat auf
den Vorſchlag der beratenden Kommiſſion der Bopp Stiftung
aus den Erträgniſſen der Stiftung 900 Mark dem Profeſſor an
der Univerſität Jena Dr Otto Schrader zur Fortſetzung
ſeiner Arbeiten auf dem Gebiete der indogermaniſchen Altertums
kunde und 450 Mark dem außerordentlichen Profeſſor an der
Leipziger Univerſität Dr Hermann Hirt in Anerkennung
ſeiner Arbeiten über den indogermaniſchen Akzent zuerkannt
Der Privatdozent Dr Moritz Borchardt iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor an der Univerſität Berlin ernannt
worden Der außerordentliche Profeſſor an der Univerſität
Heidelberg Dr Julius Hatſchek iſt zum Profeſſor an der
königl Akademie zu Poſen ernannt worden Die philo
ſophiſche Fakultät der Univerſität Bologna berief den Dichter
Prof Giovanni Pascoli als Nachfolger GioſuèCarduecis
auf den Lehrſtuhl für italieniſche Literatur Pascoli ein Lieb
lingsſchüler Carduccis iſt gegenwärtig Profeſſor an der Hoch
ſchule zu Piſa Man will ihn dort nicht ziehen laſſen und
das Profeſſorenkollegium hat laut Voſſ Ztg in Gemeinſchaft
mit der Stadtverwaltung in einer Adreſſe ſeine Berufung nach
Bologna als ein Unglück für Piſa bezeichnet und ihu aufgefordert
die ihm angebotene Profeſſur abzulehnen

eh Bühnenchronik Demtechniſch artiſtiſchen Oberinſpektor
Raupp vom kgl Tbeater in Berlin iſt der Titel Hofrat ver
liehen worden Hofrat Otto Dornewaß der Oberregiſſeur
des Wiesbadener Hoftheaters beging geſtern das Jubiläum
der 40jährigen Zugehörigkeit zu der genannten Bühne Er
wurde 1840 in Darmſtadt als Sohn des Hofballettänzers Wilh
Dornewaß geboren und iſt von Hauſe aus Sänger Das
Engagement Theodor Brandts Stuttgart an das Wiener
Burgtheater iſt dem V zufolge perfekt geworden Er
wird als Hilfs Regiſſeur fungieren Dies iſt der erſte Fall daß
dieſes Amt einem Nichtmitglied des Burgtheaters übertragen
wird Jm Neuen Theater zu Berlin wird Der Familientag von G Kadelburg am 20 Juni ſeine 200 Auffüh
rung erleben Die Sittenſtudie Eine Ehe von Curt Rad
lauer jenes Drama dem anläßlich ſeiner Uraufführung in
Zürich von der Polizei Schwierigkeiten bereitet wurden erlebte
dieſer Tage in Baſel mit gutem Erfolge ſeine Erſtaufführung

Zur indiſchen Witwe iſt der Titel einer neuen Operette
von Oskar Straus zu der der Wiener Librettiſt Jgnaz Schnitzer
den Text geſchrieben hat Das Werk geht als eine der erſten
Novitäten der nächſten Spielzeit im Berliner Central Theater
in Szene

r Kleine Mitteilungen Aus Weimar wird der Voſſ
Ztg gemeldet Der nach van de Veldes Angaben errichtete
Anbau im Oſten der großherzoglichen Kunſtſſchule iſt nun
mehr vollendet Das neue Gebände einfach gehalten mit ſeinen
Rieſenfenſtern nach Norden zu enthält zehn neue Ateliers für
Maler und zwei große Gelaſſe für Bildhauerarbeit Sie ſollen
Ende September d J in Gebrauch genommen werden Der
Muſikdirektor Louis Schlottmann einer der älteſten Muſik
lehrer Berlins iſt im Alter von faſt 80 Jahren geſtorben
Paul Ertels ſymphoniſche Dichtung Der Menſch wurde
auf dem Grazer Tonkünſtlerfeſt zum erſten Male mit
ſtarker Wirkung aufgeführt Der dritte Tag des Nieder
rheiniſchen Mufikfeſtes zu Düſſeldorf begann mit
Apalachia einer längeren Naturſchildernug vom Miſſiſippi

von Frederick Delius Das intereſſante Stück leidet dem
B zufolge an Monotonie und Diſſonanzenhäufung doch

würde der Komponiſt gerufen Richard Strauß Eulen
ſpiegel zündete ſo ſehr daß er wiederholt wurde Aus
Lübeck wird gemeldet Der Allgemeine plattdeuntſche
Verbandstag proteſtiert gegen jede Bearbeltung Reuterſcher
Werke ins Hochdeutſche Der nächſte Verbandstag findet in
Stettin ſatt Die Ausſtellung für augewandte Kunſt
in München wird erſt am 1 Juli eröffnet werden Jn
Verbindung mit dem Deutſchen Malertage findet am 21 d M
zu München ein Kongreß zur Bekämpfung der
Farben und Malmaterlal Fälſchungen ſtatt

Provingzialnachrichten
Nordhanuſen 15 Juni Ehrenbürger Herr StadtvVorſteler d Wilkecke feierte geſtern ſeinen 70 Geburts

tag Magiſtrat und Stadiverordnete haben vor einiger Zeit 7
einſtimmigen Veſchluß gefaßt Herrn Willecke aus Anla dieſe
Tages zum Ehrenbürger der Stadt Nordhauſen zu erneiegSelt 36 Zerrt ſteht Brennereibeſitzer Franz Willecke m a
munglen Ehrendienſt ſeit dem Tode des trefflichen Juſt e
Löbnig im Jahre 1889 ſeit 16 Jahren alſo leitet er die Ge
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als 1 Stadtverordneten Vorſteder nachdem er ſchonS gebe vorher als 2 Vorſteher fungiert hatte Den Ehren
überbrachte der Nordh Ztag zufolge dem Jubilardine ehe 11 Uhr eine Deputation des v ding unter

ührnng des Herrn Bürgermeiſters Becker Als Vertreter der
tadiv Verſammlung erſchienen der 2 Vorſitzende Herr Rich J

Wieſe und Herr Juſtizrat Koſſinna Den Glückwunſch der frei
unigen Partei und des liberalen Wahlvereins dem der Jubilar

eit ſeiner Gründung angehört überbrachten die Herren Chef
redakteur Nebelung und Stadtrat Lieberkühn Herr Franz
Willecke iſt der dritte Ebrenbürger unſerer Stadt Seit 1865
ſeſitzen dieſe Auszeichnung ſchon die Herren Bankier Guſtav
Plant in Hamburg und Geh Kommerzienrat Moritz Plaut zu

uvoll gla 14 Juni Einen ſchrecklichen Tod erlitt
geite der noch im beſten Mannesalter ſtehende und hier ſehr
geliebte Zimmermeiſter und Dampfſchneidemühlenbeſitzer Mertens
als ihm auf einer Geſchäftstour anf der Agnesdorferſtraße un
weit Roßla das Pferd ſchenute und durchging Herr Mertens
wurde aus dem Wagen geſchleudert und hat ſich dabei ſo erhebliche
Verletzungen am Kopf und Rückgrat zugezogen daß er ver
ſchied

Schierke 15 Juni Tewfik Paſcha General Adjutant
des Sultans außerordentlicher und bevollmächtigter Botſchafter
iſt von Berlin kommend in Schierke i Harz eingetroffen und
hat daſelbſt im Kurhaus Wobnung genommen

Wedlitz 14 Juni Das Geſtändnis eines Mör
ders Der im vorigen Sommer auf dem Rittergute Wedlitz
geſchäftigt geweſene Schnitter Anton Koſtezewa welcher wegen
Ermordung der Schnitterin Spree Skotowska ſteckbrieflich
verfolgt und auf dem Gute Mentin in Mecklenburg verhaftet
wurde hat jetzt ein Geſtändnis des Mordes abgelegt

Remſtädt 14 Juni Geiſteskrank Jnfolge plötzlicher
Geiſtesgeſtörtheit und Tobſuchtsanfälle mußte geſtern früh ein
dieſiger 77 jähriger Einwohner ins Landkrankenhaus nach Gotha
übergeführt werden Der Kranke zeigte ſich auf dem Transport
ſehr ungebärdig

Koburg 14 Juni Todesſtur z Ein ſchwer beladener
Wagen des Fuhrhalters Stammberg aus Fichtach kam geſtern
guf einer ſteilen Stelle bei Menſchenbach ins Rollen
Der mit auf dem Wagen befindliche Schnitzer Rappold aus
Hohentanne ſtürzte hinab und erlitt einen Genickbruch ſo daß
er auf der Stelle tot war

FeuerRundisleben Schwarzb Sondersh 14 Juni
Ein großes Feuer vernichtete hier vier große Anweſen Viel
Vleh wertvolle Maſchinen und beträchtliche Futtervorräte wurden
ein Raub der Flammen Der Brand war durch ein ſpielendes
Kind verurſacht worden

Reichenbach i 14 Juni Raubanfall Der Fabrik
arbeiter Albert iſt letzten Sonnabend gegen 9 Uhr abends das
Opfer eines Raubanfalles geworden Albert befand ſich auf
dem Wege von Schneidenbach nach Reichenbach als zwei un
bekannte Männer auftauchten die ein Stück mit ihm gingen
Mitten im Walde wurde er plötzlich von ihnen gepackt und zu
Boden geworfen Einer der Fremden drückte Albert die Kehle
zu und entriß ihm Uhr und Kette das Taſchenmeſſer und ein
Portemonnaie mit 9 M barem Gelde Sodann ſuchten die
Wegelagerer das Weite Albert erholte ſich wieder und erſtattete
r Die Täter ſind Leute im Alter von ungefähr

Jahren

vermiſdtes
Heßer die Geſchenke des Negns von Abeſſinien an Kaiſer Antrag wurde von ſämtlichen Oppoſitionsparteien unterſtützt

Wihelm wird dem Lokal Anz noch geſchrieben Der Negus
ließ durch den deutſchen Geſandten Dr Roſen dem Kaiſer zu
nächſt den höchſten Orden ſeines Landes den Stern von
Aetbiopien in Gold mit Brillanten überreichen Der Orden Valina wurde geſtern vom Unterſuchungsrichter Leydet ver

Ferner ſandte der nommen
Negus einen goldverzierten runden Schild der in der habe er

Außerdem zwei mannes würde er
Außerdem zu

mit vollſtändigem Zaumzeug allein die
eides Ferner ein Geſchenk von kultur weiterhiſtoriſchem Jntereſſe zwei antike äthiopiſche Kirchen laſſen

wird am rot grün gelben Bande getragen

Mitte erhabene Verzierungen zeigt
dohe Speere und ein Ehreunkleid aus rotem Samt
einen abeſſiniſchen Sattel
beides reich mij Gold verziert

kreuze die bei Prozeſſionen vorangetragen werden Eines
dieſer Kreuze trägt ſowohl eine äthiopiſche als eine griechiſche
Juſchrift Ferner einen ebenfalls antiken bronzenen Kelch mit Valina die Photographie des Anarchiſten Prats gezeigt wurde
äthiopiſcher Jnſchrift Dieſe Geſchenke wurden dem Kaiſer durch
den Geſandten übergeben Menelik hat überdies dem Kaiſer ein
Schwert mit goldverzierter Scheide und vier Elefanten
zähne von beſonderer Größe geſandt Die letztgenannten ſind
in Berlin noch nicht eingetroffen

Büreankrat bis zum Tode Ein in letzter Zeit verſtorbener
Beamter im Kreiſe Glogau hat es ſich nicht nehmen laſſen
die Adreſſen zu ſeinen Todesanzeigen noch bei Lebzeiten eigen
bändig zu ſchreiben

Auf der Jagd erſchoſſen Der Landtagsabgeordnete und Mühlen
beſitzer Dörnhöſer von Zeckenmühle bei Bayreuth war mit
dem Privatier Kretſchmar auf der Jagd Durch Unvorſichtigkeit
ging das Gewehr des Dornhöfer los und die ganze Schrotladung
fuhr dem Jagdgenoſſen in das Bein Kreiſchmar wurde ſofort
in das Krankenhaus gebracht war aber nicht mehr zu retten Er
ſtarb an der erlittenen Verletzung

Schneeſall Jm Hochgebirge in Schleſien ſank das Thermo
meter wie aus Hirſchberg in Schleſien gemeldet wird in der
vergangenen Nacht auf drei Grad Kälte Es ſchueit dort

Tee Nachrichten und Telegramme

Deutſche Kolonial Geſellſchaft
Eſſen Rühr 15 Juni Geſtern vormittag eröffnete Herzoge dann Albrecht zu Mecklenburg die ſehr gut beſuchte ſank

ding der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft mit einem Nachruf auf
e verſtorbenen Mitglieder Dr Friedr Hammacher und Geh
eglerungsrat Dr Ritter in Waldenburg Schleſien ſodann

dcarütz te er die als Gäſte Erſchienenen nämlich den Gouverneur
ge Kiautſchon Truppel und den Gouverneur von Togo Graf
i Redner ſchloß mit dem Wunſche daß die Beratung den
Cſhſten Erfolg zeitige Durch Zuruf wurden dann Graf Deym
gerdacat ingen und Landrat Schmoele Koſten in den Vorſtand

Der Geſchäſtsbericht wurde gedruckt vorgelet gt Ueber dieAusführung der Beſchlüſſe der letzten Vorſtandsſibung in
ngrover erſtatteten Schriftführer Dr Sander und vom Aus

arß Admiral Strauch Bericht Konſul a D Vohſen gab
de ſtüich den Finanzbericht und bezeichnete die Vermögenslage
Kraf e rglcbaſt als günſtig Jn Anbetracht der werbenden
an d Kolonialmuſeums wurde für deſſen Unkerſtützung

rei Jahre die Summe von je 8000 M beiilligt
d weiteren Verlaufe der Sitzung der Kolonialgeſellſchaft

Her e ein vom Gonverneur Grafen Zech und dem Präſidenten
Welt 4 Albrecht zu Mecklenburg befürworteter Antrag der Ab
einer Togo einſtimmig angenommen 6000 M zur Veranſtaltung
zur andwirtſchaftl chen Ausſtellung in Palime
ſonds fügung zu ſtellen Für den oſtafrikaniſchen Beſiedelungs
willig erden 20,000 Mark aus dem Geſellſchaftsvermögen de

v Poſſarts RücktrittMünchen 14 Juni Wen 14 Wie die Korreſpondenz Hoffmann meldeten Bote äterinſendent v Poſſart die S thebung
i Amt vom l Okt ab erhalten Jntendant

viermal nacheinander

von der

erheiſche

führen und insbeſondere auch noch die diesjährigen
Finzregenten Theater leiten Der Prinzregent hat ſich hinſicht

lich der Form der Enthedung weitere Entſchließung für ſpäter
vorbehalten dem Jntendanten v Poſſart aber ſchon jetzt ſeine
wohlgefälllge Anerkennung der umfangreichen Verdienſte die der
Jntendant ſich als Bühnenleiter und ausübender Künſtler er
worben in huldvollſter Weiſe ausgeſprochen

Begnadignung des Kommerzienrats Sanden
Berlin 14 Jnni Kommerzienrat Sanden der ſeinerzeit zu

fünf Jahren Gefängnis verurteilt worden war ſoll nach
Abbüßung von zwei Drittel ſeiner Strafe wegen guter
Fata aus dem Gefängnis entlaſſen worden ſein Eine

eſtätigung war bis zur Stunde nicht zu erhalten

Ein drittes Schreiben König Oskars
Stockholm 14 Juni König Oskar ließ aus Anlaß der

vielen ihm zugegangenen Huldigungstelegramme folgendes
Schreiben veröffentlichen Die Revolution welche der
Staatsrat und das Storthing Norwegens gegen ſeinen
König und ſein Brudervolk dadurch gemacht haben daß ſie
die beſchworenen heiligen Geſetze brachen hat meinem Herzen
eine tiefe ja unheilbare Wunde zugefügt Unter den Sorgen
welche dieſes geſetzwidrige Auftreten mir bereitet hat iſt
es in Wahrheit ein unbeſchreiblicher Troſt geweſen die tauſend
fältigen Beweiſe der Treue und Liebe zu erhalten welche
mir von nah und fern von Männern und Frauen
jeden Alters und aller Geſellſchaftsklaſſen im ſchwediſchen
Reiche ſowohl mündlich wie ſchriftlich und telegraphiſch zuteil
eworden ſind Nehmt bierfür alle und jeder Eures bejahrten
önigs heißeſten Dank entgegen Aus tief bewegtem Herzen

ſpreche ich dieſe Worte Gott ſegne mein ſchwediſches Volk
Das wird das heißeſte und innigſte Gebet ſein das ich im Reſt
meines Lebens zum Höchſten ſenden werde

Vermählung des Prinzen Guſtav Adolf
von Schweden

Windſor 14 Juni Hier ſind zahlreiche Gäſte zu der morgen
ſtattfindenden Vermählung des Prinzen Guſtav Abvolf
von Schweden mit der großbritanniſchen Prinzeſſin Mar
garete eingetroffen Der König und die Königin
von England gaben heute nachmittag bei herrlichem Wetter im
Schloſſe ein Gartenfeſt an dem 6000 Gäſte teilnahmen Der
König führte dabei die Kronprinzeſſin von Schweden der Kron
prinz die Königin der Prinz von Wales die Erbgroßberzogin
von Baden der Erbgroßherzog die Herzogin von Connaught
Die Prinzeſſin Margarete wurde vom Prinzen Guſtav Adolf
geführt

London 14 Juni König Oskar von Schweden und
Norwegen iſt amtlicher Bekanntgabe zufolge zum Ehren
admiral der britiſchen Flotte ernannt worden

Die Exöffunng der Cortes
Madrid 15 Juni Die Cortes ſind geſtern eröffnet worden

Jn der Deputiertenkammer gab Miniſterpräſident Villaverde
einen Ueberblick über die allgemeine Lage Er führte aus

habe das Budget mit einem Ueberſchuß
abgeſchloſſen Das Budget für 1905 werde er den Cortes zur
Genehmigung vorlegen Zwiſchenrufe Redner ſprach ſchließlich

Neubildung der Flotte die einen auf ſechs
Jahre zu verteilenden Aufwand von 396 Millionen Peſetas

Romanones beantragte daß das Budget für 1905
vor jeder anderen Vorlage zur Beratung gelange Dieſer

Anagrchiſtenverfolgungen in Paris
Paris 15 Juni Der hier am 26 Mai verhaftete Anarchiſt

Valina erklärte im Augenblicke ſeiner Verhaftung
nicht gewußt daß ein Anſchlag verübt werden

ſei aber entſchloſſen geweſen alles auf ſich
nehmen um ſeine Kameraden zu entlaſten und

Verantwortung zu tragen Valina erklärte
er habe die Bomben aus Spanien kommenweigerte ſich aber den Abſender zu nennen Die

Bomben ſollten nicht in Paris ſondern in San Sebaſtian
bei der Rückreiſe des Königs zur Verwendung kommen Als

erklärte er dieſen nicht zu kennen Valina ſagte weiter aus die
Zuſammenſetzung der Füllung der Bomben ſei nicht von Harvey
angegeben worden Harvey ſei ein Gelehrter verſtehe aber nichts
von Balliſtik Der in der Rue de Rivoli verübte Anſchlag ſei
nicht verabredet geweſen Was den Pſeudo Ferraz dazu
bewogen habe die Bomben in dem Gehölz von Viroflay aus
zugraben ſei die Beſorgnis geweſen daß ſeine am 24 Mai ver
haſteten Kameraden an Spanien ausgeliefert werden könnten

Unterſchleife bei den engliſchen Armeeliefernngen
für Südweſtafrika

London 14 Juni Ueber die Anhäufung von überflüſſigen
Materialien in den militäriſchen Lagern in Südafrika am Schluß
des Krieges waren ſ Zt ſchwere Anſchuldigungen erhoben
worden Die zu ihrer Unterſuchung von dem Armeerat ein
geſetzte Kommiſſion hat einen Bericht erſtattet der heute
veröffentlicht wurde Darin wird eine große Anzahl
von Unregelmäßigkeiten feſtgeſtellt durch die das
Land ſchwer geſchädigt wurde B zog ein Unternehmer
aus dem Verkauf von Gebrauchsgegenſtänden ſür die
Truppen an das Heeresverpflegungsdepartement zu hohen
Preiſen einen Nutzen von 2000 Pfund Sterling
täglich und dennoch wurden die Warenniederlagen in
Südafrika gerade an ihn durch das mit dem Verkauf betraute
Departement zu äußerſt niedrigen Preiſen verkauft Sech s
Offiziere waren im Zuſammenhang mit der Angelegenheit
ſchon vor der Veröffentlichung des Berichts vom Dienſt ſus
pendiert worden

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlinngen

Tokio 14 Juni Meldung des Reuterſchen Buregus Heute
iſt hier der Bericht des japaniſchen Geſandten in Waſhington
Takahira eingegangen in dem dieſer davon Mitteilung macht
daß die ruſſiſche Regierung ihren Botſchafter in Paris
Nelidow zum Bevollmächtigten für die Einleitung
der Friedensverhandlungen ernannt und als Zuſammeun
kunftsort für die beiderſeitigen Bevollmächtigten Paris
in Vorſchlag gebracht habe Die japaniſche Regierung
wird ihre Zuſtimmung nicht dazu geben daß die
Bevollmächtigten in Paris zuſammentreffen einerſeits weil
Paris die Hauptſtadt eines mit Rußland verbündeten Reiches
iſt andererſeits wegen der großen Entfernung und der damit
verbundenen Verzögerung Man erwartet daß Jopan einen
Ort in der Nähe des Kriegsſchauplatzes vorſchlagen wird Der
japaniſche Bevollmächtigte iſt noch nicht beſtimmt

Petersburg 14 Juni Meldung der Petersburger Telegr
Agentur Nach einer Meldung aus Waſhington die von Kreiſen
ausgebt die der ruſſiſchen Botſchaft naheſtehen hat Haag die
größte Ausſicht Begegnung sort der ruſſiſchen und japaniſchen
Bevollmächtigten zu werden da die Stadt Sitz des internationalen
Schiedsgerichtshofes und nicht Hauptſtadt einer Großmacht iſt
ehe mehr als andere Städte von diplomatiſchen Einflüſſen
frei

Waſhington 14 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus
den amtlichen Kreiſen werden Zweifel laut ob diev Poſe nmem

art wird die Jntendanz bis zu dieſem Zeilpünkte fort

eſtſpiele im Rooſevelt ſtellte die Note des Grafen Lamsdorff dem japaniſ

Geſandten Takahira zu welcher ſie nach Toklo übermltt
Präſident Rooſevelt erwartet ſtündlich die Ankwort Japans

Wafhington 14 Juni Nach der Beſprechung mit Rooſevelt
ſtellte Caſſſini beute nachmittag in Abrede daß irgend
welche Anzeichen für eine Stockumg in den auf den Frieden
abzielenden Verhandlungen vorhanden ſeien

h

Berlin 15 Juni Der Tägl Rundſchan zufolge wird eine
außerordentliche Konferenz der deutſch evangeliſchen
Kirchen am 22 d M in Eiſenach abgehalten werden

Breslan 14 Juni Profeſſor v Mikullez Radeckt iſt
heute geſtorben

14 JuntNeumünſter Eine von Landräten Paſtoren
Lehrern und Landwirten beſuchte Verſammlung beſchloß die
Gründung eines Vereins für ländliche Volkshochſchulen
Profeſſor Paulſen Berlin ſtiftete 1000 M zur Gründung
Eſſen Ruhr 15 Juni Der Bergmann Stockmann

erſtach auf offener Straße den Bergmann Dreyer Der
Mörder wurde verhaftet

Brüſſel 14 Juni Jn Paris iſt die Verhaftung der
ſeit 1903 geſuchten Gebrüder Krolikowski gelungen die
mittelſt eines Bankgeſchäfts für drei Millionen wertloſe
Aktien verausgabt haben

Paris 14 Juni Paul Deschanel iſt zum Vorſitzenden
der Kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten an Stelle
Etiennes mit 15 Stimmen gewählt worden 9 Stimmen
entfielen auf Lozeé

m

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichlen
J Erich Beuthnerz für das Fenuilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Nomacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänillich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

KReichsbankstelle in Oppeln Am 1 Juli d J wird an Stelle
der jetzt dort bestehenden Reichsbanknebenstelle in Oppeln eine
Reichsbankstelle errichtet von der die Reichsbanknebenstellen in
Kreuzburg O Neiße und Ratibor abhängig sind

Die Vrdölindustrie in der Lüneburger HReide nimmt wie dem
B geschrieben wird noch ständig an Ausdehnung zu Zu

den 23 Gesellschaften die in Wietze Steinförde nach Ol bohren
dürften in der VUmgegend dieser Ollager also im Umkreise von
ca 20 km im Laufe dieses Jahres noch etwa ein halbes Dutzend
Gesellschaften hinzutreten Trotz der hohen Pacht die von den
Heidebauern für ihr bisher brach und nutzlos liegendes unbebautes
Wüstenland gefordert wird und trotz der hohen Abgabe in Gestalt
eines Faßgeldes von 3 A ist die Kauflust noch immer sehr rege
so daß einerseits die Gebiete zwischen der Wietze und der Aller
und anderseits die Heide fast bis hinauf zur Orzte zur Olausbeutung
gepachtet oder in Option gekauft sincl Man nimmt an daß die

IIager von Wietze Steinförde bis hinauf nach Verden an der Aller
sich erstrecken

Rio de Janeiro 13 Juni Wechsel auf London 16622

Preise von Kali Kuxem
kestgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 14 Junl

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 8925 8975 Hohenfels 12,700 12,900Beienrode 10,275 10,375 Hohenzollern 9125 9475
Benthe Aktien 6501 670 Hugo 25251 2650Burbach 14,300 14,500 Johannashall 7050 7150
CGarisfund 10,900 11,000 Justus I 9425 9475Desdemona 6625 6675 Kaiseroda 10,400 10,476
Deutschland 17501 1890 Neustaßfurt 19,600 19,990
Friedrichshall 202,50 204,00 Ronnenberg Akt 197 19870
Glückauf Sondersh 17,650 17,800 Salzdetfurt Kaliw A 2772 2822
Hannov Kali Akt 9890 Salzgitter Vorz A 111 1139 0
Hansa S 2200 Schwarzburger Sal 850Hedwigsburg 13,400 13,690 Siegfried I 39251 3975
Heldburg 53 54,50 Sigmundshall 322,50 32590Heldrungen 44751 4525 Wilhelmshall 15,550 15,750
Heroynia 22,600 22,800 Wintershall 15,150

Viehmürkte
Berlin 14 Juni Städtischer Schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 291 Rinder 2346 Kälber 3295 Schafe 11,032

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber

Vollmilchmast und beste Saugkälber 85 89 2 mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 75 82 3 geringe Saugkälber 59 69 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser sehafe 1 Mast Lämmer
und jüngere Mast Hammel 76 79 2 ältere MAlasthammel 72 75
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschatfe 68 70 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
volltfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahr alt 65 fleischige Schweine 63 64 gering ent
wickelte 60 62 Sauen 60 M

Der Rinderauftrieb wurde bis auf einige Stücke glatt geräumt
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schafen fanden
etwa 3000 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief ziemlich glatt
und wurde geräumt

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 14 Juni Frühmarkt Weizen märker abBahn Roggen märker 144,75 152,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerete 141 151 schwere 152 161 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 132 139 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 165 mittel
152 157 gering 147 151 russ 148 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 128,50 130,00 runder 134 137 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 147 152feine und Taubenerbsen 153 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,00 Roggenmehl No O und 1
loco 18,20 19,70 Weizenkleie 10,70 11,40
11,50 12,00 M ab Mühle

Hamburg 14 Juni Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 177 179 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl 116,50 holstein u
mecklenb 153 158 Gerste ruhig sädruss Hafer fest hol
stein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 104,00
La Plata

Antwerpen 14 Juni
Gerste fest

New Vork 14 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco
1072 vorige Notierung 107 Juni Juli 91 i 91September 86/2 87 Mais Juli 577/8 58 September 568
57 Dezember Mehl 3,60 3,60 Getreidetracht 1
Chicago 14 Juni Teolegr Weizen Juli 86 807/8 Sept

82 827/8 Mais Juli 525/8 53
Kavrltoſtelmehl und Stürke

Berlin 14 Juni Kartotfelstärke 27,75 28,25 Kartoffelmeh
75 28,25
i agdeburg 14 Juni Prima Kartoffelmehl und stärke für

28 28,25 Memborg 14 Juni Kartoffelstärke 27,50 28 00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 29 28,50 Dez Jan 28 28,50 Supertor
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Roggenkleio

Weizen stetig Mais fest Hafer stetig

Jn
Antwort Rußlands Japan genügen würde Präſident einzelnen Fuhren frei Hot hier

Scroh Heu ete 0Ralle 15 Juni Revieht über Heu u Stroh mitgeteilt von OttoWest haij Preise 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bei
Die Partienpreise sind fett di0
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sind in Klammern gesetazt Roggen Langstrohz Maschinenstroh c rap liert
e

1 esenheu r gerSorien r C fremde holländische oder bayr
3,50 4,00 4,25 Kleeheu erster Schnitt hiesiges besteSorten 4,25 4,50 erster Schnitt fremde Sorten 4,00 Tortstreu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen BRallen vomer hier 1,60 IIä cksel gesund unä trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,15 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Kaſſee
Vamburg 14 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

3 Sept 35,25 Gd Dez 35,75 Gd März 36,50 Gd Mai 36,75 Gd
hauptetHambvurg 14 Juni Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 14 Juni Java Kaffee good ordinary 30,00Havre 14 Juni SchluBßbericht Kaffee good average Santos

per Juli 42,25 Sept 42,25 Dez 42,50 März 43,00 Ruhig

Zuelcer
London 14 Funi 9690 Javazucker loco 13 sh 3

Rüben Rohzueker loco 11 sh 11 ruhig
Paris 14 Juni Rohzucker ruhig 88 h neue Kondition 29,75

bis 30,00 Weißer Zucker matt No 3 für 100 kg per Juni 33
per Juli Aug 346 per Okt Jan 31 per Jan April 31

Chemische Produkte
London 13 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh 42 d

Spiritus
NVordhausen 14 Juni Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brenmmerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M
Hamburg 14 Juni Spiritus tiau Juni 20,00 Juni Juli

20,00 Juli August 20,00 G
Paris 14 Juni Spiritus ruhig Funi 55,75 Juli 54,75 Juli

Aug 54,00 Sept Dez 45,25
Petroleum

Hamburg 14 Juni Petroleum behaupt Stand white loco 5,80

ruhig

Olenaten Ole Fettwaren
Bremen 14 Juni Schmalz ruhig362 Pfg in boppeleimera 37 P
Hamburg 14 Juni Räböt ruhigAntwerpen 14 Juni Schmalz per

Sehlubberieht Rüböl
Juli 50,25 n 50

u

Paris 14 Juni
New Vork 14

Juni 89,00

Sept Dez 51,75

do Rohe und Brothers 7,30 7,30Chieago 14 Juni Telegr j
7,42 7 125

Schmalz Juli 7,222 7,22 Sept
Wolle Raum wolle

Bremen 14 Juni Baum wolle fest Opl midädl loco 45
Liverpool 14 Juni nachm 4 Uhr 10 Min

Umsatz 8 900 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Stetig Juni 4,66
Fest

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Juni Juli 4,66 Juli August 4,66 August Septbr 4,65 Sept Okthr
4,65 Okt Nov 4,65 Nov Dezbr 4,65 Dez Jan 4,66 Jan Febr 4,67

Wochenbericht
Febr März 4,68

Liverpool 14 Juni
Offizielle Notierungen

Antwerpen 14 Juni Schlußbericht Raffiniertes Type
weiß loco 17,50 bez Br per Juni 17,50 Br per Fuli 17,75 Br
per Sept 18,50 Ruhig

New Vork 14 Juni Telegr Petroleum Standard white in
New Vork do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Cases

a

American good ordin 4,46 Peru moder rough fair 7,20
I ung 4,64 v 227 tair ez mid ding 498 v Aamoth ar 4

v ull 227 middl 5,08 v SGo00d fair 5,22v middling fair 5,30 M G Broach good Ah
Pernam fair 5,08 v fine 4m ood fair 34 Bhownugger good 4Ceara Doge mr z v I good uI7 I7 1 7 16Fgyptian brown fair G /16 Oomraà good 4ſi16

u w fair 7 s v ully good 44 g0ood 78 ine Vr Seinde du good Wru roug r nev good fair 9,45 Bengal fully good 327/32
L o0d I7 I7 7 a 9,80 9 fine e e S 7 45 ine 10,40 Madras Tinnevolly good al

Metalle
FEisleben 14 Funi

143 146 M

Mansfelder MR A Kupfer 141 144 per
100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 28 Mai

Baumwolle

Loko Tubs und Firkine
loco 409,00

ruhig Juni 5050

ni Telegr Schmahz Western steam 7,25 7,25 P
Afrika 6,81 De Beers 17,00

London 14 Juni Silber 26
Glasgow 14 Juni Vorm 11 Vbr 6 Min Roheifsen

numbers warrants 8 dGlasgow 14 Juni
d Mid

Amsterdam 14 Juni
London 14 Juni abends 6 Ubr 10 Min Bechuanalandg

loration 1,00 Cape Copper 4,75 Consolidated Goldfields
Durban Roodepoort 4,50 New

fontein 7,75 Transvaal Mining and Gold Estates 1,56
2,03 East Rand 7,78 Randmines 9,66 Shebas 1046

London 14 JuniZinn ruhig
engl

warrants sh

3 Mon 66
fest span 13
24 spezielle 242

Roheisen Mixed
lsborough 45 sh 6 d
Bankazinn 85

3 Mon
Zink fest

mx

Stetig
abends Chilikupfer matt 66

Straits 1375
13

Ex
of g

Jagers
Chartereq

Lstrl
13658

gewöhnl un

Wasserstände 4 bedentet über unter Nall

Aussig 14 Juni

Saale und Vnstrut allem
Artern Brückenpegel 13 Juni 0,45 14 Juni 0,42 3
Weißenfels Oberpegel 2,40 2,36 4do üÜnterpegei 010 J 101
Trotha I14 II15 SAlsleben Oberpegel 13 2,30 14 2,30do Unterpegel 1,20 316 41Bernburg 0,95 0,84 11 SKalbe Oberpegel 1,60 7 1,60 101do Unterpegel 3 0,78 0,68 20

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Bger REIve
Juni Fall Wuchs an Fall Wueks

Budweis I3 0,081 2 Torgau I4 0,80 20
rag Vittenberg 1,72 8Jungbunzlau 10,08 1 Roblau 1,09 1Laun 0,311 2 Barby 1,30 10Pardubitz 40,06 Magdeburg 1,18 7Brandeis 0,22 Tangermde 1,74 4Melnik 0,24 14 Vittenberge 1,388 65Leitmeritz 0,16 4 JDömitz Peg 13 0,87 4Auhi 114 0,00 14 BLauenburg 14 0,88 1Dresden 31 8

Von den oberen Plätzen werden 37 em Fall
do Credit ances at Oil City 1,27 Hamburg 14 Juni Silber 79,50 Br 79,00 G gemeldet

e HyP A BK abg 372 Werherliner Böreo en ſern ſ r e e e e rſeeee do do Kleine 6 101,608 do unk bis 1913 4 102,600 Albert Chem Werkes 346 o0bro do do unk 08 42102,75 ar Hartm Maschinen 42 104,750
H4 Juni do do v 1894 4 91,908 Preub Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 161,o00 Bismarckhütte a 103,600 Helios elektr 42 31,75629

4 u en toleph Russ Anleihe v 1905 4 95,40 u XXI unk 1910 4 o 30bz6 Annaburger Steingut 7 172,50bz0 Braunsechw Kohlen 4 105 3002 Hibernia 1903 4 102,806Ergänzung zu den eurinit do V 1890 II Em 4 839,70602 do S XXV unk 14 4 103,200 Archimedes 4 171,5002 Buderus Eisenwerkel 4 102 ob Höchster Farbw 42 106 00b
Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u 10r 4 89,60b2 do S XXVI unk 14 35100,7560 Arenberg Bergbau 35 696 ob Burbach Gewerksch 5 104 2002 Hohenfels Gew 5 194,800

do cony Obligat 3 84 2502 do S XXIV unk 12 32 97 00b20 Balcke Tellering Co 10 174,7562 Charlott Wasserw 4 101,250 Gebr Körting 4/2 103 800
Schwed St A v O4 312 do KIl Obl unk O8 4 100,508 Berlin Charl Bau 684 o0bz8Continentale do a 102 30020Krupp Gussstahl 4 163 40b20

BRankK Diskont Buſcar Stadt A 88 V Ah 98 300 j do do unk 04 3 96 300 Berl Vnionbrauerei 6 119 9062 Dannenbaum 4 t00,800 Laurahütte 4
Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do kleine 4 98,300 do Com Ob II b 100 4 104 100 do Bock Br ev u n 8 151t ooteo Dessauer Gas a Ludw Löwe Co 4 101 osa
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 L 42 95 80b2 do do IV unk 12 324t0t,300 do Spand Berg Br 7 168 ob do 1892 42 WMaphtha Gold Anl a 100 508
Italien Plätze b Kopen o do 100 L a do do III unk 12 3/2100,000 do Königst Br 6 122,00 b do 1898 4 Weune Bod Ges 4 101 25620hagen 4 Lissabon 4 ILissab do 86 2000 M 4 87,60bz0 Rh W B X IXa 4 102,600 J do Pfefferberg Br 14 250,608 Deutsch Atl Tel Ges 4 do do 3 95,75b20
London 22 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 101,300 do S VI unk b 08 3 96,900 Breslauer Olfabrik 3 65,25620Dtsch Bierbrauerei 42103,500 Norddeutsch Lloyd 4 102,3062
Paris 3 Petersburg und Feſreg Tr do S X von 1905 4 103,106 do Spritfabrik 15 257,006 do Kabelwerke 42 104 100 do do 4 1 obWarschau 52 Sechwed g t 4 100 oob Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 131,256 Donnersmarelchütte 42 97,900 do 1902 4 101,756

Plätze 4 Norw Plätze Ale 40 do räekz 105 4 103 000 8 III unk b 1909 4 f03,6060 Caroline b Offleben 15 277,008 Dortmund Union 5 111,70626 Obersehl Fisenb B 4 1103,00aSehweis i Wien 3i3 o Stäate Ptav v 2 100 e 43 3980 äun 937806 z n achte Bitter 41182 707wäu r R o S II unk b 21 99,5 onsol Marie Br W 3 1116,250 o o ,7560 Rombacher Hüttenw 4/2 10sr pa Pr J Senwarngerre Deutsche Jute Spinn 10 170,7562 e e t ne Gränzg 1 102,100
u 4 101,00b260 do Spiegelglas Ges 14 246 00b26 0 icht u Kraft 4 104,500 Schalker Grubene e Barletta 100 Lire fr Mps8t 20,500 do S VI unk b 12 4 102,50b20 regän ein 12 198,400 do do unk 10 4 10s 700 do äo 1898 4 103,000

Münz Dukaten pr St Freiburs 15 Frs tr 435,00b2 do Ser Iunk b O06 3 97,500 do Strassen bahn s Gelsenkirch Bergw 4 101,00b28 do do 1899 4 100,900
zand do o o0est 1858 Kredit tr 422,75d Westd Boden Credit Därkopp Bielef M 28 451,25620 Georg Mar Bergw 42 104,306 do do 1903 4 11090,9068 Gulden Stücke öst do do 1860 L 20090 q 8 II kündb 4 101,200 Düsseldorfer BRisenh 0 131,06e6 do do 4 Schuckert Elektr 4 100 ob

Gold Dollars do C st 4 M o 160 00b2 do Ser T 4 1101,000 Düsseldorf Waggonf 14 291,30b2 Ges f Elektr Vntern 4 100,000 do do 42 102,700Imperlals alte do o 1564 Loge fr St do Ser unk b o9 4 Iot gotas Felcert Maschinen F 9 153,80623 do do a 103 20b28Siemens Halske 4 103 200

e e e e e es e0 neue r St 16 T o Ser VII uk b o Papierfabrik 20 290 50620 O unkK non Ldo do zu 500 G do do v 1866 5 a e ä do Ser III unk b O05 3/2 96,2060 Erfurter Sagen 6 145,006 Hamb Amerik Pakf 4 102,2062 Zeitzer Maschinen 4/2 104 600
Amerik Noten 2u 1 D 4,1656b2 do Ser IV unk b 07 392 97,200 Fagon Mannstädt 10 204 00b20 do do 42 104,268
do Coup 2hIb N V Flensburg Schiffbau 11 225,75b2n r n 7 Mypothekenbank Pſandbrieſe Masceh e 331,006 e a 3727uss do 2Zu 216 u Obligationen ritzsche Buchbind 76 00028 j ö 0 Bo ido do do 5 9u 1R 216,10d a Bank AKtien Gaggen Fisenw V A 5 132 9000 Leipziger Bòrse Vogtländ Bl Plauen 10 196,500

skandin BKkn zu 100 Kr 112,5562 Berl Hyp 80 abg 2 100 ob armer Bank Ferein so Gelsenk Gußstahl o 0a ob 14 Juni 1905 Zwickauer Bank 6 1112,000
ger vt 42 v 1901 Bor r Braunsehw Bank Stſo 11 750 e r 37337 un zuplioo 500J V Bresl Wechsl BKk A 5 107 60b26 Glacdbach Woll Ind Deutsehe Fonds ank igat 3/2 100Braunschweig Han CoburgerKreditbenk 4 95,508 Görlitzer Eisenbbed 15 319 50b20 r do do do S IV 3 100,500Dentsche Stanatspap Pfand S XVIII unk o5 4 101 ob Danziger Privatbank 6/2 126 0062 Grevenbroich Masch O 94 50b20 W r Jigläe Baubank f Dresden
und Rentenbrieſe Provinz ung ſ4o S RXIXXIIuK II 2 o 759 DHtseh Asiat Bank 10 178 1ct2 Griesheim Elektron 12 272 o en Stadt Am v Hyp Oblig gar 3 97 500

Stadt Anleihen ad Lose 40 S L z D 38,759 Dtsoh Fft W Hahn 5 113,00b20 Handelsg f Grundb O 194,80 b 1899 I u I 4 104,400do S I IK XII XV 25 25,2 do Kypoth B Berl 7 147,600 Hanss Bampfsehiffg 9 133,60b2 emnitz St An 89 392 99 758 Industrie Aktien
D Reichs Schatzanw do S I o Gothaer Privatbanice 6 126 100 Harb Wien Gummi 12/2 273 o0br e 90 n o7 31fe ro0 100 Alten Akt Brauerei I 183,250

rückz 1905 4 100 100 o XXunk b 1010 2 96 o Hamb Hypoth B 8 170,50t20 Harkort Bergw Ges 9 187 25201 49 495 1671 on 31 39900 Cröllwitz Papierfab i
Se A o ken e b zen e n nie 10 4 192 80 ibeeicerkkommerav 5 Hedwiashütte 10 202 10020 1879 on 312 99,900 D Spitzentab p2 T 18 222 sotzs

Bad St A O uncv 09 4 103,50b6 do XI XII unk 10 4 102 00026 eining Hypoth B 7 154,750 Hein Lehmann O 118,756 D e St A 1806 a zu 99 750 Gera Futespinn Lit A 24 325,250s 157,7 562 42 r Fa Preub Nypoth A B 5 126 t ob n d e e 104,500 do do Iit B 18 250 256ayr Präm An v 66 4 o AII e h do Pfkanäbriefb 7 1a46 400 Hoffmann Stärkef 12 208 10dz0 1 Germania M F Chem 1 1117,500iremerAnl 1887,88 90 u 4o I u 86,768 Westdtsch Bod Kr 61/2 144 000 Hofmann Waggon 18 312,000 J 7 33330 Glauziger Zuckerfab 10 126,500
e 3/2 100,508 Gothaer Kru r e 285 00b26 bip 40 1865 R X 3 96 000 Gohlis Bierbr St A 6 131,coeamb Staats Rente r Fr se Bergbau 815,500 do 1897 Ser e do do Prior A 6 131,000e e e e el a o 5 T Grimme HempelLüb St Anl unk 14 32 99,500 do do VIu VII 4 oi,o0e ffaſh Blanſcb 1581 372 Lauchhammer conv 5 158 500 4 i er a r Körbisdorf Zuerert 8 141,o0s

Ostpreuß Prov AnI ſ 4 ſ03 000 90 e Lüb Büchen v 1902 32 Linke Wagenbau 1212273 8062 Plaueni V St A 1888 3772 99,300 schönh Sächs Webst 12 269,000
do do 32 98 90b2 do Xu Xa unk h Magd Wittenb St A 3 90,20b2 Mgdeb Bau u Kr B 5 92,50b2 a 1892 Ser II 3 99,306 atöhr Co Kammg 5 156 756Rheinprov XX XXI 4 103,40b20 do S XII unk b 14 I 102 806 Starg Küstr uk 19061 32 Magdeburg Bergw 28 523,508 üg 8t A J Tas7 zig 99 300 lhüringer Gasges 15 286 008

Westt Prov II III V 32 99,80020 do s III 37 22 206 do do St Prior 28 vo e 1903 33 99 508 Tittel Krüger 2 118,250Teltow Kr Anl uk 15 4 105,2502 40 S xI unk b 1913 a 97 s08 do Allg Gas 7 iss so 99 48 3393 1337808 ipzig Vereinsbr 15 260,000
Barmen Stadt Anl 3 99 008 r e v 2 Deutsehe Eisenb Stammun AKt 43 e F 73 do 1897 Ser II 4 t03,600 e 7t 03 3 u 99 S o Straßenbahn je t 1 Wernshs 5abg Ste n 313 33203 90 S 401 450 2 o 25taa Rintin Thee 297 80e8 prassener Berghau 4 120,1002e n St 313 33723 ang Vore a 9 i50,00G lettend 95 99 02 312 100 o 2 190 313 35 50 Liegn Rawitseh rn 32 33,000 Mechan Web Zittauf 8 180,756 e
Goen sosa so 31 do S 311 330 r 3 3702 Nordh Wernig Lit A al 91,50b26 Mix Genest Tel 7 149 So jgenvbahn Stamm Alctien Ovligat von Tndustrie Gies
hortmung 1891 98 03 3172 99,008 u St Den 16 227,00ba6 Aussig Teplitz 500 t ſ10 231,750 VI Gewerkschaſten CDresden 1900 um 10 4 toa so 49 g lüunx b ös u 887300 e h re Böhm Nordbann 5 Alten A Brauerei 4 183 250

do 3 100 o060 Auslüänd Figenb Präoritäten St AKt 68 Buschtiehrad Lit A 12 s Cröllwitz Papierfab 4Hässeld 88,93 94,00,03 zu 99 508 r Sin rn Anatol Bun J kleine 5 104 60b29 Brand 7 ne ra t s 12 275,500 Dampfkfbr Zwenkau

3 sh Leipz se Zu 33792 ein Hyp Bl S I 4 on 508 o rgäne Hieing 5 103,f0250 Nürnbg Herkulesm 9 92,5oma Grau Köttagn o gre ein Bunte Sp An 103,008
Glanenau es 1903 312 98900 99 VI 4 ot,208 Cenir Pac I Ret r2 49 4 0bersehles Ghamotte 9 185,000 Prag Dux Pr Akt e derte
alberstaat 1902 392 98 006 409 VII unk p 1900 4 ſton asta o r 20 s 2ppelner Zement 9 180 80b6 do Elektr Werice 49 100 100

e 43 v 17553 h 1884 91,00b2 e ä Ausländ e do Hlekt Strassenb 4 oon o 31 D ronp Rudolfb gar o do Vorz T 31/2 95 206 garn Sp 4 101,7n 332270 40 en 218 257 o K Chärke As V 1889 4 89 500a Beiehelt MIetallsehr 11 221 00 e er h h 931600 leere ſehen 4 102008
r do unconv b 1905 3 97 o Kursk Kiew 4 95 10b2 Rhein Spiegelglas M 8 178,7502 do 18682 Gold 4 101,150 Manst Gewksch 67ev 4 102,200
Sachs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 2068 Macedon Gold Prior 3 66 ob Rh Westf Sprengst 10 228,50be Busehtiehr 1896 r 4 on 900 do do 1875/79 v 4 102,000

XxII XxIII 4 103 100 do Xuncv b 1913 3 98 00bz8 o do Kleine 3 67 40d20 Sächs Gussst Dößlen 12 293,7569 Hux Bodenb 93 sttr 3 83,500 o do 18821 4 102,200
do Kreditbriefe 4 102,650b20 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 91,00d20 Saxonia Zementfabr 592 153 00b20 do 1891 stkr Silber 4 100,6060 do do 18931 4 101 900
do do 312 99,75b20 S IV unk b 09 2 tot 500 do Kiew Wor uk O 4 90,50b2 Sehl Leinw Kramsta 492 131,50eze o Gold 4 101,008 o do 18971 4 102,200Kur und Neunmärker do unk b O6 3/2 96,000 do Smolensk 4 32,50b2 Schles Zinkh St Pr 19 386,3082 Em I 1869 5 110,700 do do 1902 4 103,000Brdbg Rentenbr 4 1102,700 Vorddtsehe Grunder do Wind Ryb unic o 4 89,s0b2 Schöfferhof Br Mainz 11 172,750 Em II 18711 5 110,700 aumbg Br Oblig 5 101 ooc

Pomm Rentenbrietel 4 102 756 8 XII unk b 12 2 102,25428 North Pacific Gen L 376,50028 Schöneb Fr Terr G 12 193 50b20 do Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig e 103 oog
Posensche do 4 103,25020 do 8 III unk 12 2 27 e Octerr Fra St B alte 3 100 Sehubert Salzer 20 308 00628 Graz Kötl Rm IV 76 2 73,250 Tittel Krüger 499,850
Preußische do 4 102,700 Pr Bd Cr S IV rz 116 15,200 do do v 18374 3 8930,100 ISchwartzkopff Msch 10 258,50220 o Em 1902 4 le0o 900 Zeitzer Par u Sol 01 o
Sächsische do 4 103,00 b do do S X r2 110 4/2111,300 do do v 18851 3 87,750 Strals Spielk St Pr 7 1131,756 7 7Sehlesische do 4 102,600 do do S XIII 4 1100,706 do do v 18951 3 Terr Ges Halensee 3240 Obz0 Pſandbriäere Kohlen Aktien u Prioritäten
raunzenw 20 r do S XIV unk b s 4 I100,700 do do I u II 6 HIo,900 Verein Chem Werke Erhbl Rittersch Kr 3 91,606 A p Kraunse Wir 7 r e o 90 XVII do 1906 4 101,30820 do do Gold 4 Io1,750 Charlottenburg 12 224,000 do do 3 99,900 Erzgeb Steink A V 45 1025 o6
Köln Mind 3 Pr Am 148 0otra 8 XVIII do 19161 4 o2,800 Orel Griasi Obl 80 4 89,50b2 Ver Dampf Ziegelei 15 217 00b20 Landst Bank Bautzen 32100,208 Gersd Sticb V St A 13,50
dleining 7 Lose M p St 47 o 92 2 XIX do 1911 4 102,50bz0 Portg v 1889 abg I R 42 o 400 V Köln Rottw Iw 12 270 00b20 Leipz H B u Anl S do do Pr A I 48

do S XXI do 1913 4 192,750 Rjäsan Kozlow 4 93,75020 V Stablw Zyp u Wis 9 185 90b2 S P unk b 1906 8 98,400 o do do II 43,50o1
do S XXunk b 1913 3 100,506 do Uralsk v 98u b o 4 89 70b28 Voigtl Maschb St Akt 6 153 10b20 do S VII do 1908 3/2 98 500 Kaisergrube b Gers

Anstündisehe Fonds do S XI 3 95 60020 Russ Südostbahn v 4 87,7502 do do Vorz A 6 156,000 do S X do 1913 3/2 98,300 dorf St A 6 350,008
Stadt Anleihen und Lose do S XV 32 95 60620 Russ Sücdlwestbahn 4 39,7002 Westfäl Kupfer 32 123,6062 do S Bund G 4 103,000 do do Pr A 10

S do S XVI u conv 3 95,408 Rybinsk unk b 1906 4 88,70b2 Westl Boden Ges 4 131,30d2 do S D 4 io3,000 Oberhohnä Fort 0 62 oArgent Eisenb Anl 5 ot ob Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 o ooo Südösterr 590 Oblig 56 107,600 Wollwaren Merkur 16 222,5002 do S F unk b igo6 4 103,000 do Schader 10 218,008
ciilen Anl h In 90,8022 do v 1899 unk b 19081 4 Ios 200 e do Gold 4 10b20 do S VIII do 1908 4 03 200 Zwick Oberhohnd 300 4100 oe
Chines do v 1895 6 77 Je 1913 L e ehe z ovblgationen von Industrie fo Ed S IX uk 10 4 02800 Zwick St Vereinsgl 120 1350 os

do do kleine G 107,4062 do 1896 do 1905 31/2 96,500 S Gesellschaſten Bank Aktien riedensgr Meuselw 90 820 00s

e 42 e 43 e 97,500 ehe e t Brag äTe50 b do n Ausländ Fisenb Stamm Akt 0 o 21 pz Baubank 5 105 500 eusetSomme Augen Betr Ges 4 103 o Immob öes 855 173,258 Vereins ſog 1420r einhtl Rente 4 100,7020 40 4 a an e d We e Anhiit Kohle rerl z 18e 108 e ine Bane 4 a o Frior Akt 106 1690,62F 1806
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